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Berlin 22 Mai Jn Bezug auf das Ergebniß der Ver S
v Reichs Jnvalidenfonds für das r 1885 86ung des ch We kerſtatteten Bericht der ah ſchulen

miſſion daß eine Zinſeneinnahme von 21,504 246 M an die

t

érfährt man aus dem

Reichshauptkaſſe abgeliefert wurde mithin gegen den Anſatz desäge a alts Etats für daſſelbe Jahr mehr An

u

es 1885 86 an Schuldverſchreibungen des Reichs und deutr Bundesſtaaten nene und Rentenbriefen
bie an Schuldverſchreibungen deutſcher kommunaler Korpora

onen 498,040,543 ferner 3,671,850 Gulden hWährung alſo 6,294,600 M und an Baarwerthen 3,021,949
zuſammen 507,357,092 M Bei den Reichs Feſtungsbaufonds
ſt eine von 1,505,990 geac den EtatsAnſatz
505,990 M mehr an die Reichshauptkaſ

r Beſtand des Feſtungsbaufonds r am Schluſſe desRechina egahres 1885 86 an Schuldverſchreibungen des Reichs

und deutſcher Bundesſtaaten ſowie an Eiſenbahn Prioritäts
Obligationen 28,387,200 an Baarwerthen 486,699 M zu
ammen alſo 28,873,899 M Bei dem Reichstagsgebäude
fonds deſſen Zinſen demſelben früher zugewachſen t
aber dem r nur inſoweit zuwachſen als über dieſelben nich
durch den ReichshaushaltsEtat des betreffenden Jahres zur B
ſtreitung anderer Ausgaben Beſtimmung getrete wird iſt eine
Zinſeneinnahme von 941,622 141,622 M mehr als im Reichs
haushaltsEtat für 1885 86 angeſetzt war abgeliefert worden
Zur VBeſtreitung der Ausgaben für den Bau des Reichstags
gebäudes waren in den vier in Betracht kommenden Etatsjahren
überhaupt 8,892,511 M abgeliefert worden Der Beſtand des
Fonds betrug am Schluſſe des Rechnungsjahres 1885 86 an

chuldverſchreibungen des Reichs und deutſcher Bundesſtaaten
ſowie an Eiſenbahn Prioritäts Obligationen 20,803,800an Baarwerthen 47155 zuſammen alſo 20,850,955 M

O Die Ernennung des bisherigen Vizekonſuls in Jaſſy
Galli zum Konſul daſelbſt hängt damit zuſammen daß das
Vizekonſulat Jaſſy entſprechend der gegenwärtigen Bedeutung des
Poſtens in ein Konſulat umgewandelt worden iſt die Dotation
für dieſes Amt bleibt dieſelbe wie früher Dieſelbe Umwandlung
ſteht aus den gleichen Gründen für Buenos Aires Argentinien
bevor wo gegenwärtig Vizekonſul Bodo Lehmann fungirt
Daß die Verlegung des Genexal Konfulats für Egypten
von Alexandrien nach Kairo Graf Areo Ualloy bevvrſteht
wurde vor kurzem gemeldet ebenſo iſt die durch den Etat für
1887/88 genehmigte Verlegung des General Konſulats Rotter
dam Dr Goehring nach Amſterdam im Werke Ferner ſteht die
vom Reichstage genehmigte Errichtung eines berufsmäßigen
General Konſulats zu Antwerpen für Belgien bevor Die
Dotation der General Konſnlate zu Amſterdam und Antwerpen
iſt gleichmäßig auf 25,000 M feſtgeſetzt

Perfonal Veränderungen im IV Armeecorp
A Ernennungen Beförderungen und Verſetzungen Jm aktiven
Dann v Heimbüurg Major vom 2 Magdeb Juf Regt Nr 27 unter
Beanftragung mit den Funktionen des etatsmäß Stabsoffiz in das Schleswig
Holſtein Füſ Regt Nr 86 verſetzt Fahrenkamp Major vom 2 Magdeb
Jnf Regt Nr 27 zum Bats Commandeur ernannt v Brauſe Hauptm
und Comp Chef vom 6 Weſtfäl Jnf Regt Nr 55 unter Beförderung zum
überzähl Major in das 2 Magdeb Jnf Regt Nr 27 verſetzt Hirſchberg
Hauptm und Comp Chef vom 3 Magdeb Jnf Regt Nr 66 dem Regt
untgx Beförderung zum überzähl Major aggregirt Lange Hptm a la suite
des Magdeb Fiſ Regts Nr 36 und Direktor der Gewehr und Munitions
Fabrik in Erfurt zum Major befördert Auer v Herrenkirchen Pr Lt
à la suite des Anhalt Juf Regts Nr 93 und kommondirt als Adjut bei der
4 Jnf Brig Pouet Pr Lt à Ia suite des 4 Magdeb Jnf Regts Nr 67
und kommandirt als Adjut bei der 13 n beide unter vorläuf Bekaffung
in ihrem Kommando zu überzähligen Hauptleuten befördert Voß Sec Lt
vom 2 Magdeb Jnf Regt Nr 27 unter Beförderung zum Pr Lt in das
5 Pomm Jnf Regt Nr 42 verſetzt Frhr v Fu chs Nordhoff Sec Lt
vom Magdeb Huſ Regt Nr 10 zum Pr Lt vorläufig ohne Patent
v Wentzky Petersheyde v Hennings Stielow Unteroffe vom2 Magdeb Jnf Regt Nr 27 v Kroſigk Unteroff vom Anhalt uf Regt
Nr 93 v Hedemann Unteroff vom 3 Thüring Jnf Regt Nr 7 u

Petiscus Pohl Unteroffe vom 4 Thüring Jnf Regt
v Kutzſchenbach Unteroff vom 7 Thüring Jnf Regt Nr 96 v Hobe
Unteroff vom Magdeb Huſ Regt Nr 10 Frhr v Hammerſtein De
vom Thüring Huſ Regt Nr 12 zu Port Fähnrs Wolkenhauer Sec Lt
vom Weſtſäl Füſ Regt Nr 37 kommandirt bei der Unteroff Schule in
Weißenfels Thümmel Sec Lt vom 6 Weſtfäl Jnf Regt Nr 55
kommandirt zur J 7ktteiſtnng bei dem MilitärKnabenErziehungsinſtitut zu
Annaburg zu Pr Lts vorläufig ohne Patent befördert Dorſch Sec Lt
vom 4 Rhein Juf Regt Nr 30 kommandirt zur raten bei der Ge
wehr und Munitionsfabrik in Erfurt zum PriLt befördert Schacht Ses
Lt vom 4 Magdeb Jnf Regt Nr 67 zum Pr Lt BraunbehrensUnteroff vom 4 Magdeb Jnf Regt Nr 67 zum Port Fähnr befördert
Chriſtiani Major und Abtheil Commandeur vom Magdeb FeldArt Regt

e abgeliefert worden

Be Bats Gerwenes 4 Thüring Landw Regts Nr 72 zum u trube
o

der

Nr 4 als etatsmäß Stabso
n

Armeecorps als Abt

in das 2 Brandenb Feld Art Regt Nr 18
ochhammer Major vom Generalſtabe des XI

eil Commandeur in das Magdeb FeldArt Regt Nr 4
exber Hauptm ünd Comp Chef vom Bad FußArt Bat Nr 14 unter

Beförderung zum Major als etatsmäß Stabsoffiz in das Magdeb FußArt

Regt Nr 4 verſetzt Jm s e Schwenkert Sec Lton der Reſ des 6 Thüring Jnf Regts Nr 95 Schilling Breeſe
SecaLts von der Reſ des 1 Magdeb Jnf Regts Nr 26
Heine Glimm Sgengel leiſch aner Sec Lts von der Reſ des 2
Magdeb Jnf Regts Nr art Schierholz Sec Lts von der Reſalen zu den Ausgaben waren erforderlich 5,842,664 des 3 d Nr 71 a v oéhenburg See t

e e e e ec c Bats Nr 26Reichs Jnvalidenfands betrug am c nungs h Hauptm Mager Peters n h du der Jnf des
Se Lt vonlben Bats zu Pr Lts Habb f des 1 Batsa eſtat t e t 66 v v vorläufig ohne

rt Veſter Schüßlex Korte Lts von der Jnf desReſ Landw Bats S 3 36 Piſtorius See Lt von d S
des e e e 2 2 Weg dw Nr zu Pr AsZehwe pr J des S Bats Halle 2 Landw Regts
Nr 27 zum Hauptm befördert Grün Sec Lt von der Inf deſſelben Bats

e Hickethier Pr Lt von der Jnf des Bats Bitterfeld4 Magdeb Landw Regts Nr 67 Morchel Pr von der Jnf des 2
Bats Torgau 4 Magdeb Landw Regts Nr 67 zu Hauptleuten Nouvel
Sec Lt von der Jnf des 2 Bats Bernburg Anhalt Landw Regts Nr 93

h Linke Sec Lts von der Jnf des 1 Bats Sangerhauſen
gaſt Toepfer Müller v Reg Noßdorf Secete von der Jnf
des 1 Bats Erfurt 3 Thüring Landw Regts Nr 71 Doebel Wi
ſotzky Sec Lts von der Jnf des 2 Bats Sondershauſen 3 ThürLandw Regts Nr 71 zu Pr Lts Heyland Pr Lt von der Jnf des

Siederer Pper Sec Lts von der Jnf deſſelben Bats digaSec Lk von Jnf des 1 Bats Altenburg 7 Thüring meeNr 96 g Pr Lts Schmidt Vizefeldw vom 2 Bat Sera 7 Thüring
Landw gts Nr 96 zum Sec Lt der Reſ des 7 ring Jnf Regts
Nr 96 Kempe Vizefeldw von demſ Bat zum Sec Lt der Reſ des 6
Thüring Jnf Regts Nr 95 Greve Sec Lt von der Reſ des 3 ThüringJnf Regts Nr 71 zum Pr Lt befördert Walther Sec Lt von der geſ
des Anhalt Jnf Regts Nr 93 v Ebart Weithmann Sec Lts von
der Ref des 8 Thüring Jnf Regts Nr 71 zu Pr Lts Beyer Vizefeldw
vom 2 Bat Gera 7 Thüring Landw Regts Nr 96 zum Sec Lt der
Reſ des Eiſenb Regts Bethge Koethe Bach Sec Lts von der Reſ
des Magdeb TrainBats Nr 4 zum Pr Lt Wiedemann Vizewachtm
vom 1 Bat Erfurt 3 Thüring Landw Regts Nr 71 zum Sec Lt der
Reſ des Magdeb Train Bats Nr 4 befördert B Abſchieds
bewilligungen Jmaktiven Heere Hene Hauptm u Comp
Chef vom 5 Pomm Jnf Regt Nr 42 als Maſor mit Penſion und
Uniform des 3 Magdeb Jnf Regts Nr 66 der Abſchied bewilligt Lauter
bach Sec Lt vom Magdeb TrainBat Nr 4 ausgeſchieden und zu denReſ Offizieren der Bat übergetreten Jm Beurlaubteltenhe Storbeck
Pr Lt von der Kav des 1 Bats Stendal 1 Magdeb Landw Regts
Nr 26 Franke Sec Lt von der Kav des 1 Bats Halberſtadt 3 Magde
burg Landw Regts Nr 66 der Abſchied bewilligt v Haſſelbach Pre
Lt von der Jnf des 2 Bats Neuhaldensleben 3 Magdeb Landw Regts
Nr 66 als Hauptm mit ſeiner bisher Uniform ne Sec Lt von
der Jnf deſſelben Bats, Roſenberg Heilmann Neklſon Sec Lts
von der Jnf des Reſ Landw Bats Magdeburg Nr 36 Freiſe Pr Lt
von der Kav deſſelben Bats Fiſcher Sec Lt von der Jnf des 1 Bats
Aſchersleben 2 Magdeb Landw Regts Nr 27 Baumert See Lt von

der Jnf des 2 Bats Halle 2 Magdeb Landw Regts Nr 27 als Pr Lt
Zeißig Sec Lk von der Jnf des 1 Bats Bitterfeld 4 Magdeb Landw
Regts Nr 67 Koblanck Pr Lt von der Kav deſſelben Bats Kelch
Sec Lt von der Kav deſſelben Bats Reinicke Sec Lt von der Jnf des
1 Bats Deſſaut Anhalt Landw Regts Nr 93 als Pr Lt Köhne Sec
Lt von der Kav des 2 Bats Bernburg Anhalt Landw Regts Nr 93 als
Pr Lt r Sec Lt von der Jnf des 1 Bats Erfurt 3 Thüring
Landw Regts Nr 71 als Pr Lt mit der Landw Armee Uniform Lünzner
Sec Lt von der Jnf des 2 Bats Sondershauſen 3 Thür Landw Regts
Nr 74 Schneidewind Pr Lt von der Kav des 2 Bats Gera 7
Thüring Landw Regts Nr 96 mit der Landw Armee Uniform Haus
waldt Sec Lt von der Reſ des Magdeb Huſ Regts Nr 10 Faber
Sec Lt von der Feld Art des 2 Bats Torgau 4 Magdeb Landw Regts
Nr 67 der Abſchied bewilligt

Deutſcher Reichstag
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7 Legislaturperiode 1 Seſſion
34 Sitzung vom 23 Mai

Das Haus und die Tribünen ſind ſehr ſpärlich beſetzt Bei
Beginn der Sitzung ſind etwa 40 Mitglieder anweſend

Am Tiſche des Bundesraths Staatsſekretär des Jnnern
v Boetticher Generalmajor Blume Geh Ober Poſtrath

Brincken Direktor im Reichsgeſundheitsamt Köhler Reg
Rath ermuth Oberſtlieutenant v Schlieben Major
v Sick u a

Präſident v WedellPiesdorf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
20 Minuten

Die Uebereinkunft betreffend die Bildung eines inter
nationalen Verbandes zum Schutze von Werken
der Literatur und Kunſt wird in dritter Berathung ohne

Debatte angenommen ebenſo in erſter und zweiter Berathung
der Entwurf eines Geſetzes zur Ausführung inter
nationalen Vertrages zum Schutze der unter

d gen

micht thunlich weil es nicht wenig Landſtriche in Deutſchland ge

Th Landw Regts Nr 31 Brandis Walther Goetze Sette I9

e

Es fo zweite Verathung des Gefetzentwurfs betreffenAbä beziehungsweiſe Er die e Gee betr di
Quartierleiſtung für die wüntete acht wäh

e e i aeetlelen eg e Wiedes Ge i iſtungen für die bem eaht e eden vom 13 r 1875 au
Berichts der Komnſſon Henheatte Ah

d e ebeltelos gerehuht

wird deba gen eDei 8 2 welcher von der W Offiziere Zuih
täärzte im Offizierrange und oberen itärbeamten bezw v
der hierfür zu gewährenden Vergütung handelt bittett Frhr v Buol Centri indem er ſ an gie Erklä
des Kriegsminiſters in der Koimnmi bezieht daß wo es
gehe ſchon jetzt vielfach im Wege der freien Vereinbarung
ganzen Gemeinden oder größeren Verbänden die Verpflegung
kantonnirenden Mannſchaften gegen Bezahlung herbeigefü
werde Eine allgemeine geſetzliche Regelung in dieſem Sinne

in denen die Bewohner thatſächlich gar nicht in der Lage ſe
würden die Verpflegung größerer Truppenmaſſen aus eige
Vorräthen auf längere Zeit zu beſchaffen Hier ſei nur
Magazinverpflegung möglich Er erſuche deshalb den
Kriegsminiſter von ſolchen freien Vereinbarungen ſoweit es irgel
möglich ſei Gebrauch zu machen

F Paragraph und die folgenden werden angenommen

autet dAlle durch die Benutzung von Grundſtücken zu Truppen
übungen ſowie die in den Fällen des S 12 entſtehenden Schäden

werden aus Militärfonds vergütet Die Feſtſtellung derſelben
ſowie der nach S 13 eintretenden Vergütungen erfolgt ſofern
über den Betrag eine Einigung nicht ſtattfindet endgiltig
unter Ausſchluß des Rechtsweges aufgrund ſachverſtändiger
Schätzungad Riketen Centr ſtellt an die Bundesrathsmitglieder die

Frage ob der Rechtsweg nur ausgeſchloſſen werden ſoll wenn
es ſich um die Höhe der Entſchädigung handelt ober ob auch in
allen anderen Fällen der e guter ſgen ſei Werde
dieſe dreg verneint ſo ſtellt Redner für die dritte Leſung
folgenden Antrag in Ausſicht Dem S 7 folgenden neuen Abſatz
zu geben Der Rechtsweg iſt ausgeſchloſſen wenn nur die
Höhe des feſtgeſtellten Betrages ſtreitig iſt und die Feſtſtellung
ſich darauf gründet daß ein Verſchulden des Eigenthümers bezw
Beſitzers vorliegt

taatsſekretär v Boetticher Ich halte die awg des 98
die ja in der Hauptſache übereinſtimmt mit der Faſſung des
Geſetzes für ſo klar daß ich es nicht für nöthig halte eine
Korrektur damit vorzunehmen bin mit dem Vorredner darin
einverſtanden daß nicht jeder Streit über die Zubilligung einer
Entſchädigung dem Rechtswege entzogen ſondern nur der Rechts
weg ausgeſchloſſen werden ſoll wenn die Höhe der
re iſt Wenn aber beiſpielsweiſe die Frage entſteht o
überhaupt jemand der Anſpru f Entſchädigung erhebt be
rechtigt iſt den Rechtsweg zu beſchreiten ſei dies nun der Eigen
thümer oder der Nutznießer des Grundſtücks ſo darf dieſer Frageder Rechtsweg nicht entzogen werden Alſo wenn bei einem
Manöver der Grundeigenthümer behauptet einen Schaden gehabt
zu haben und die Benutzung des Grundſtücks durch die Truppen
ganz außer Zweifel iſt und unter Umſtänden die Kommiſſion
ſagt Du biſt an ſich berechtigt Anſpruch zu erheben aber duhat keinen Schaden gehabt infolgedeſſen erhältſt du keine Ent
ſchädigung ſo würde über dieſen Fall der Rechtsweg möglich
ſein Ebenſo würde wo es ſich nicht um die Feſtſtellung der
Höhe handelt ſondern um die Frage ob eine Entſchädigung be
rechtigt iſt nach Faſſung des Geſetzes der Rechtsweg nicht füraus ſchloſſen zu erachten ſein Dies ergiebt ſich klar aus dieſer

Faſſung Wenn ſich das aber aus der Faffung ergiebt ſo würde
eine Korrektur i nöthig ſein und ich glaube in meiner Deduktiondas Einverſtändniß des Herrn Vorredners zu haben

e Rintelen glaubt ſeinen Antrag auch nach den Erklärungen
vom Miniſtertiſche aufrecht halten zu müſſen weil zum mindeſten
unklar bleibe ob auch dann der Rechtsweg offen ſtehe wenn
die Beſchädigung zwar vorhanden aber dem Geſchädigten
ſelbſt ganz oder theilweiſe die Schuld an dem Schaden bei

S

Prof P Dambach Se Ober Regierungsrath von den um agſen wäre
et Staatsſekretär v Boetticher erwidert daß auch in dieſem

a die Faſſung des Paragraphen keinen Zweifel über die Zu
äſſigkeit des Rechtsweges aufkommen laſſe da letzterer nur da
ausgeſchloſſen ſei wo einzig und allein die Höhe des Betrages in
Frage ſtände

Abg v Köller dkonſ tritt dieſer Auffaſſung bei und erklärt
den Antrag Rintelen für durchaus überflüſſig

Abg Frhr v UnruheBomſt Reichsp Durch meine Stellung
außerhalb dieſes Hauſes glaube ich in der Lage zu ſein über dieſe
Frage der Entſchädigung ein zutreffendes Urtheil zu haben da
ich dieſe Dinge aus Erfahrung kenne Und da möchte ich Sie

ſeeiſchen Telegraphenkabel vom 14 März 1884 denn bitten es bei der Faſſung des S 7 wie er hier vorgelegt

12 Der Teonhardsrikt
Lebensbild aus dem baieriſchen Hochlande

von Maximilian Schmidt
Fortſetzung

7

Mit Stolz und Freude marſchirten die Oberländer gleich
den anderen tapferen Söhnen Baierns dem Erbfeinde der
deutſchen Nation entgegen Sie wußten ja daß es von ihrem
Muth und ihrer Tapferkeit abhing dem Feinde den Einfall in
die deutſchen Lande zu wehren und die Gräuel des Krieges
von ihnen abzuwehren Mit Gott für König und Vater

u war ihr Wahlſpruch unter dem ſie ſiegen oder ſterben
wollten

Die erſten Schlachten wurden geſchlagen und ſchon dran
der Ruf des Sieges deutſcher Waffen durch die Welt Da
ſchlugen ſtolzer die Herzen da leuchteten kühner die Blicke und
die deutſchen Jünglinge verließen Amt und Brot um hinauszuziehen und treue Fechter und Hüter Germanias zu ſein

So zogen die Schaaren nach dem Rheine und hinein in s
welſche Land ihren Brüdern nach ſie reichten ihnen die Hand
und ergänzten die Lücken in ihren Reihen und wo ein Kämpfer
fällt und ein Herz ſtille ſteht da nimmt ein anderer das
Schwert aus der erſtarrten Hand und geht mit neuem Muth
und neuen Kräften dem Feinde und dem Tode entgegen

Franz hatte die erſten Kämpfe glücklich beſtanden und er
war einer unter den erſten die wegen ihrer Tapferkeit mit
dem Eiſernen Kreuz dekorirt wurden Zwei Briefe kamen von
ihm in die Heimath zu ſeinem Liſei die für ihn betete und
bangte der letzte war von St Menehould am 28 Auguſt 1870
datirt und lautete wie folgt

Herzallerliebſtes Liſei

Unſer Eskadron iſt heut im Hauptquartier beim Krunprinz
und da kann ich ſchnell ein paar Zeilen an Dich ſchreiben wei
die Feldpoſt im Ort iſt Es geht mir gut Wir haben bis

gWLiſei, hat er ſagt recht ſchön grüßt mir s Nacha hat

eine große Schlacht Wir laufen den Franzoſen ſchon acht
Tage nach aber die laſſen ſich nit erwiſchen wir kriegens aber
doch Wir ſeind mit preußiſchen Huſaren beiſammen das
ſeind zünftige und ſchneidige Kerls Die Preußen ſeind nit
ſo wider wie man s bei uns haus immer machen will die
ſein alleweil fidel vom Gmeina bis zum Krunprinz auffi
Den wennſt ſehgeſt der raucht alleweil ſein Stummpfeiferl und
er red t mit unſer ovan wärn wir ſchon mitanand am
Wendlſtoa umananda ſtiegn Erſt heunt hat er mi auf n
Marſch ang red t i hab eahm von unſere Berg erzähln müſſen
und nacha hat er dös fangl vom Wendelſtog von mir hör n
wolln J und der Hofbauern Hans von Schliers der in
meiner Eskadron is hams dann ſungen und jodelt ham
wir und juchezt als ſtand ma noch amal obn beim Kircherl
am Wendlſtoa Herr Krunprinz, hab i gſagt wenn s
Liſei da wäre J wäret s ſchaugn a ſo wie die kann koane
ſinga im ganzen Oberland So grüß mir s ſchön Dein

er mir a Hand voll Cigarrln geben hat mir die Hand drückt
und is weiter geritten Das hat mi ſchon recht freut und i
muß Dirs ſchon ſagen es iſt a recht a luſtigs Leben wenn
man den großmauligen Franzoſen a ſo nachilaüfa kann Lang
kann s nimmer dauern denn die mehreren ham ma ſchon

fangt und ſammg ſchoſſen demnach wird die ſchicht bald
an End haben und i kimm bald wieder hoam zu Dir mein
liaba Schatz Woaßt no wie ma z Marbach mitanander zum
Abſchied giflennt ham in kurzem wern wir wieder fröhli

mit Dir dös Lied vom Wendlſtog ſingen kann Mei bravs
Rößl hab i auch Liſei tauft damit i Dein Nama recht oft
laut ausſprecha kann und wenn i dös Thierl ſtreichel ſo kann

Dir wohl denken an was i dabei denk halt alleweil an Di
herzliebſter t S Jetzt blaſt s ſchon wieder zum Abmarſch
W un m e m un Tat T liebe Frau ajetzt ſchü ird mir ag weiterhelfen ſollt s aber ſche t mi a du trifft ſo dann in

ottsnam es is a ſchöner Tod fitr s Vaterland und Du
mei Liſei brockſt mir an Straußn Almarösln und es
der lieben Frau von Birkaſtog weilſt ja nit her woagßt

dort beiſammen ſein und i freu mi ſchon drauf wenn i wieder

ſehgn wir uns wieder bis durthin ſchmatz i Di in Gedanken
und nomal hüt Di Gott

Dein
bis in den Tod getreuer Franz

Als Nachſchrift ſtand darunter
Denk Dir nur der Kürnberger Lindl iſt auch da er iſt

mit einem Pferdtransport kommen Er iſt nicht ſo aus als
ich gedenkt und ſchlecht iſt er Friß nicht Sag aber niemandem
daß ich Dir davon ſchrieb Er ſagt es braucht s niemand zu
wiſſen aber den Förſter hat er nicht geſchoſſen ſagt er und
i glaub s auch

ges Lenzl hatte glückliche Nachrichten nachhauſe gelangen
aſſen

Die letzten Tage des Auguſt waren herangekommen feſte
Plätze waren gefallen große Siege errungen Jetzt galt es
den Hauptſchlag zu führen die feindliche Armee in ihrem eigenen
Netze zu fangen

Die Baiern und Sachſen waren es welche am 30 Auguſt
den fürchterlichen Reigen eröffneten aber ſie hatten auch gleich
F Anfang gute Beute gemacht indem ſie General Failly s

orps im Biwack bei Beaumont überraſchten und es nach
kurzem Kampfe über die Maas zurückwarfen daun aber un
aufhaltſam vorwärts drangen die Höhen ſtürmten und den
fliehenden Feind verfolgten welcher ſich auf Raucourt zurückzog
das die Deutſchen im Sturme nahmen Alsbald flatterte die
weiß blaue Fahne auf dem Thurme von Raucourt und
chimmerte von dem Golde der ſcheidenden Sonne übergoſſen

durch das Grün der Bäume hinüber zu den Kameraden ihnen
den Sieg zu verkünden

Am 31 Auguſt wurden die Franzoſen auf der ganzen Linit
bis hinter die Maas zurückgeworfen Von Weſten her hatter
die Baiern die Umgehung ſo gut wie vollzogen Bazailles
ein feſter etwa eine Stunde von Sedan gelegener
dem ſich die Feinde verſchanzt hatten wurde mit
ranaten beworfen und ſtand alsbald in Flammen Von elf

s

hr morgens dis ſechs Uhr abends erdröhnte die Luft vom
Geſchützdonner durch den das knatternde Krachen der c
ſpritzen unheimlich hindurchdrang Aber der Sieg

jetzt lauter Sieg erfochten und alle Tage erwarten wir wieder
umein Grab im fremden Land Aber es wird nit ſo Bald

wieder den Deutſchen

e e

m
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u belaſſen möchte Sie darauf aufm dabe ben r We Entſchädigung e en
ſchädigung womöglich unm telbar nach der chädi ung durch

di iſſion welche berufenebungen erfolgt Dier e r an engeſestdie Truppen U
iſt derartige Entſchädigungen feſtzuſetzen
aus einem Staatsbeamten einem Militär Verwaltungsbeamten
zwei von dem Kreistage gewählten Kreisverordneten und außerdem
einem Militär welcher g enan wiſſen muß ob die Entſchädigungen die hier lugirk werden auch wirklich für Be
chädigungen durch heiiehnngen zu erheben ſind Es wird
aher faſt immer ein höherer Offizier der ſchon bei dem Manöver

den Truppen Uebungen zugegen war damit beauftragt ſich
Kenntniß zu verſchaffen welche Beſchädigungen vorgetommen

nd das heißt welche Flä n in Mitleidenſchaft gezogen ſind

un kommen die e öng Herbſt vor die d
ü möglicherweiſe ſofort in Benutzun nommen werdenn oft eit iſt den Schaden a gen Es iſt ja
afür in den ſtimmungen verordnet wenn derBeſitzer die Fläche beſtellt und es ſich darum handelt

ob nicht blos Früchte verletzt ſind ſondern ob die St no
einmal gemacht werden muß dann der Gemeinde Vorſtand ein
tritt und ſchleunigſt noch ehe die Kommiſſion zuſammentritt die
Abſchätzung vornimmt ob dieſe e r wie ſie vom Be
ſitzer motivirt wird zu bewilligen iſt Will man über die Frage
ob eine Beſchädigung durch die Truppen vorgekommen iſt und
in welcher Höhe eine Entſchädigung gewährt werden ſoll den
Rechtsweg zuülaſſen

J lärt deBaden Lüder Liegnitz Baxon v Arnsw8 a dezz ſtel 6 Sannoreij Lerche 1 Erfurh
Radhit iſt a e erſchöpft

e ungVorlagen Unfallverſicherung für BauärbeiterSinn nach n Uhr
M

rner werden für itig erklärt die Wahlen der Abgg Fieſ 51e aldtienstag 1 Uhr Tagesordnung Kleinere

Halle den 24 Mai
Statiſtiſcher Ueberblick über die Saiſon 188687

des Stadttheaters in Halle a S
12 Mai 1887 Jn dieſer Zeit fanden ſtatt

152 Vorſtellungen im Abonnement
58 Vorſtellungen außer Abonnement und

Dieſe 248 Vorſtellungen theilen ſich in
117 Opern und
131 SchauſpielVorſtellungenZur e le a

Jm Schauſpiele
49 verſchiedene Werke und zwaäro wird das eine nd für Leute die ßgern ſo viel wie möglich aus der Sache Nutzen ziehen ſodaß Wallenſtein 7mal Tilli 6 mal

man ſchon von Manöverrüben ſpricht die wenn ſie von den Othello Goldfiſche 6
Truppen re und dafür eine Entſchädigung gezahlt iſt von Wilhelm Tell 19 Der Büreaukrar 22
dem glücklichen Beſitzer immer noch verwerthet werden Will Die Jungfrau von Zu Ohr 2
man den Rechtsweg zulaſſen ſo zieht ſich die Sache ſo in die Orleans 5 Die Journaliſten 4Länge daß es überhaupt für den Richter abſolut unmöglich iſt Die Räuber Roſenmüller und Finke 3
nachher noch die Beſchädigung zu beurthei en Jch halte es Emilia Galotti Der Königslieutenant 1
daher für angemeſſen daß in der Hauptfrage der Rechtsweg aus Medea opf und Schwert 1
zuſchließen e J möchte bitten es bei S 7 zu laſſen Uriel Acoſta Tee er Salontixoler7 ünd der Reſt des Geſetzes werden nunmehr angenommen Maria Stuart S Die ſchönſte Stunde eines

ur erſten Berathung ſteht der Entwurf eines Geſetzes betr Don Carlos I rendie Abänderung des Geſetzes über den Verkehr mit Hamlet I Die Schulreiterin 1Nahrungsmitteln Genußmitteln und Gebrauchsgegen Wildfeuer Das Lied von der Glocke Iſtänden vom 14 Mai 1879 rou Frou 1 Der Verſchwender 10
Da eine kommiſſariſche Berathung nicht beantragt wird ſo Fedora 1 Mein Leopold 3wird die zweite Berathung gleichfalls im Plenum ſtattfinden recioſa Kornblumen
Es folgen Wahlprüfüungen aiſe von Lowood Tannenkönig 5Die Wahl des Abg Dt Reinhold natl 8 Arnsberg wird Der ſchwarze Schleier 5 Pfarrer von Kirchfeld 2

nach dem Antrag der Kommiſſion bis Ja Eingang von Er Gräfin Lambach 2 Dann Töchterwittelgigen über verſchiedene Vorgänge bei der Wahl be Hüttenbeſitzer z Sei Suhungsfeſt 2

anſtandet ean idemW Wahl des Abg Rickert dfr 8 Potsdam beantragt die Die Karlsſchüler 2 Die goldne Spinne 3
Kommiſſion für giltig zu erklären und ſchlägt daneben folgende Die GeyerWally 2 Robert und Bertram 4

Reſolution vor Donna Diana 3 Ein Blitzmädel 1Das Glas Waſſer 1den Herrn r u erſuchen aus dem Proteſte desFerdinand Ewald und choſen d d Brandenburg a den
J März 1887 die nachſtehenden Punkte der königlich preußiſchen
Regierung zur Feſtſtellung und etwaigen weiteren Veranlaſſung
mitzutheilen

a Punkt 12 und 15 des Proteſtes welche ſich auf die am Loh
20 Febr in Peſſin und Berge erfolgte Beſchlagnahme von
Stimmzetteln lautend auf Ewald beziehen

b Punkt 10 11 18 und 19 des Proteſtes welche auf dasVerbot einer Wählerverſammlung in Rathenow am 22 Jan

und auf die Auflöſung von Wählerverſammlungen in
Rathenow am 26 Jan in Plaue am 7 Febr und in Pritz
erbe am 14 Febr Bezug haben

Abg Kräcker Sozialdem bemängelt das Verfahren der Wahl
rnnasronniſisn welche für recht habe daß einem
Manne der das Unglück gehabt aus Berlin ausgewieſen zu ſein

wie der Vergolder Ewald ſelbſt dann wo es ſich um ſeine
Kandidatur handelte polizeilich das öffentliche Sprechen in Breslau
alſo an fremdem Ort unterſagt worden ſei Ein ſolches Ver
fahren mache die Betreffenden politiſch machtlos und ſei geeignet
einen Präzedenzfall zu ſchaffen Es ſtehe zu befürchten daß man
gegen alle Sozialdemokraten die irgendwo ausgewieſen ſeien
ebenſo vorgehe

Abg Gebhard e erwidert als Referent daß die Wahl
prüfungskommiſſion hier nur den einzelnen Fall ins Auge gefaßt
und es ihr fern gelegen habe auszuſprechen daß was ſie hier
für recht gehalten für jeden andern Fall zu billigen ſei Uebrigens
laſſe ja die von der Kommiſſion an den Reichskanzler gerichtete

eſolution eine weitere Unterſuchung und Redreſſirung zu
Der Antrag der Kommiſſion wird angenommen
Die Wahlen der Sabor Soz Dem 6 Wiesbaden

Schrader 3 Danzig Kulemann 3 Braunſchweig Günther
Naumburg 8 Merſeburg Brauer 8 Frankfurt aLeuſchner 17 Sachſen und De Deahna Sondershauſen

werden gemäß den Beſchlüſſen der Kommiſſion für giltig erklärt

Noch war aber das große Werk nicht beendet Man traf
alle Vorbereitungen für eine dritte entſcheidende Schlacht auf
den morgigen Tag

Für Franz hatte der heutige Tag nicht glücklich geendet
Im Verfolgen der fliehenden ſanſceen Dragoner und
Mobilgarden erhielt er gegen Abend einen Schuß in die
Bruſt und ſtürzte mit dem gleichfalls tödtlich getroffenen
Pferde ſeinem Liſei zu Boden Sein Kamerad und Lands
mann der C Tr L hatte ihn fallen ſehen aber er
mußte zurück um nicht ſelbſt durch einen Hinterhalt aufgehoben
zu werden Offiziere und Mannſchaften bedauerten den
wackeren Reiter

Lindl welcher wie wir ſchon aus Franzens Brief ent
nommen mit einem Pferdetransport zu deſſen Regiment kam
und ſich gerne dazu gebrauchen ließ die Wartung der nicht
ſofort in Dienſt geſetzten Pferde zu übernehmen hatte ſich

a geſtern vom Oberſt des Regiments die Erlaubniß aus
gewirkt die infolge des Gefechtes ledig gewordenen Pferde
einfangen zu dürfen da er darin während ſeines Dienſtes als
Roßhirte große Uebung erlangt und beſonders den Laſſo zuwerfen verſtehe welche Kunſt er von einem ungariſchen Roß

jungen erlernt habe Dabei hoffte er manchen Verwundeten

Jn der Oper
kamen 32 verſchiedene Werke zur Darſtellung wie folgt

Die Hugenotten 3 mal Carmen 5malohengrin a Die weiße Dame 3Die Walküre 19 Lucia di Lammermoor 1
Der Freiſchütz a Die luſtigen Weiber von
Der Trompeter von Windſor e

Säkkingen S Der Barbier v Sevilla 2
Die Zauberflöte 7 C Hochzeit 4Tannhäuſer 4 zar und Zimmermann 4
auſt 3 Die Regimentstochter 3Robert der Teufel 2 Der Poſtillon von Lon
Die Jüdin I jumeau 3Die Afrikanerin 4 Der Waffenſchmied 2
Don Juan 2 ra DiavoloDie Entführung aus er Bettelſtudent 2
dem Serail 4 Der Zigeunerbaron Ge 22 Das Glöckchen desndine 3 Eremiten 1Martha Angeèle IDer Troubadour 2

Novitäten
Jm Schauſpiele

Der ſchwarze Schleier Goldfiſche Tilli Gräfin Lambach
Kornblumen Ein Blitzmädel Die ſchönſte Stunde eines Schau
ſpielers Tannenkönig

Jn der Oper
Die Walküre Die Afrikanerin Angeole Das Glöckchen des

Eremiten

Jm Ballete
Wiener Walzer Giſela Die Favoritin

und in dieſem Falle elendiglich zugrunde ginge Hans bat
ihn begleiten zu dürfen und es war ſchon Nacht als die
beiden ſich zu Fuß über die Vorpoſtenkette hinaus begaben
und der Stelle zuſchlichen welche Hans ziemlich genau an
zugeben wußte

Sie krochen als ſie in die Nähe der feindlichen Vorpoſten
zu kommen glaubten auf Händen und Füßen Aus ſeinem
Schmuggler und Wildſchützenleben wußte Lindl genau wie
man dem Gegner unentdeckt bleiben könne und uüngehindert
kamen ſie zu mehreren einzeln ſtehenden Pappelbäumen in
deren Nähe Franz liegen mußte

Da hörten ſie plötzlich in geringer Enfernung einen Hilfe
ruf und der Schein einer Blendläterne fiel in ihre Augen
Gleich darauf war es wieder ruhig Zwei Geſtalten ſchlichen
dort hin und her dann ſah man ſie auf Augenblicke wieder
verweilen und die Laterne am Boden ſtehen Es war kein

weifel es waren Leichenräuber die ſogenannten Hyänen des
lachtfeldes welche die Gefallenen beraubten und die noch

und mordeten
Lindl flüſterte dem Hans zu ſie müßten trachten zu den

Bäumen zu gelangen und nachdem ſie noch eine kurze Strecke
aus der feindlichen Sphäre zurückbringen zu können und kriechend zurückgelegt hörten ſie ſchon das leiſe ſchmerzliche
dann meinte er wäre ſein Leben doch auch e S r nütz S
auf dieſer Welt Der Oberſt genehmigte ihm dieſe Bitte recht
gern erlaubte ihm zum Zeichen ſeiner Zugehörigkeit zur
deutſchen Armee die weiße mit dem rothen Kreuz zu
tragen und er hatte es nicht bereuen den Wunſch des
verwegenen Burſchen erfüllt zu

weiſe führte er ſie zu dem
prächtige Thiere aus der feindlichen Armee Gegen Abend
des zweiten Tages brachte er ſogar einen gefangenen Spahi

Mannes
Mei arm s Liſei tönte es deutlich an ihr Ohr
Er ijs ſagte Hans leiſe

Aber den Ruf

orte und lachten Es war ein Weib und
egiment zurück darunter oft ein Mann in blauer Blouſe blutige Meſſer blitzten in ihren

den und jedes trug einen Sack über dem Rücken Bei
anz angekommen warfen ſie den Sack zu Boden und fielen

herbei der auf Lindl eingedrungen war durch die ſonderbare über ihr neues Opfer her Aber ſie hatten ſich kaum über
Uniform des wild Dahinjagenden die in einer grauen Joppe daſſelbe gebeugt ſo fühlten ſie ſich von rückwärts
und einem grünen miesbacher Hute mit Spielhahnſtoß beſtanaber ſo verdutzt wurde daß n Wa c a
ſich gefangen gab Lindl ließ ihn einige
reiten und brachte
im Biwack abkochenden Regiment

e
packteIein r und beide Verbrecher lagen am Boden er Mann

warf und durch
Pferdelängen vor ſich kräftigen Schlag von

ihn ſo zum allgemeinen Ergötzen zu dem auf dem Boden ſtehende Laterne und ſie erkannten Franz der
unter ſeinem Pferde lag und anſcheinend mit dem Tode rang

ind ls Meſſer getroffen das Weib betäubt durch den
anſens Fauſt Dann nahm Lindl die

Aber Lindl s Freude währte nicht lange Durch ſeinen Raſch war er unter dem Pferde hervorgezogen Hans goß ihm
Landsmann den Ho
einen Hinterhalt gerathen und ſammt dem gefallen
Sofort erwirkte er ſich vom Oberſten die Er J den und kaum

fbauern Hans erfuhr er daß Franz in etwas Wein aus ſeiner Feldflaſche in den Mund und der
fa Verwundete erholte ſich etwas Er erkannte ſeine Befreier

örbar ſagte er Verxgelt s Enk Gott Hans und
ei

fallenen aufſuchen zu dürfen der vielleicht nur verwundet ſei Lindl Grügßt s ma mei Liſei
Fortſ folgt

Die Saiſon begann am 9 Oktober 1886 und endete mit dem

38 Nachmittags Vorſtellungen mit halben Opern bezw
Schauſpielpreiſen zuſammen daherch 248 e

lebenden Verwundeten auf die gräßlichſte Weiſe verſtümmelten

töhnen eines am Boden unter dem Pferde liegenden

v t Aber d hatten auch die zwei Geſtalten vernommen
r Mit ſeltenem Geſchick und ſie eilten mit ihrer Laterne herbei Sie wechſelten erfreut

wußte dieſer die herrenloſen Pferde einzufangen und rudel einige franzöſiſche

Jn Bezug auf die Autoren waren vertreten

Jm Schauſpiele
riedrich Schiller mit 7 Werken 29mal G E Leſſing

Franz Grillvar er 1 Karl Gutzkow 3 3einrich Laube 1 i al Pius Al1 Charlotte Birch Pfeiffer 1 Oskarnthal 1 Franz v Schönthan 1han und Kadelburg 1 Hugo Lubliner
Adolf Wilbrandt 1 Wilhelmine v Hillern
Bethge Trun 1 5 Adolf Arronge 4

oſer 3 72 Heinrich Jan tſch 1 Emil hFerdinand Raimund 10 Fraucois Staht
Wilhelm Jordan 1 2 Guſtav Freytag 1

h Töpffer De J B Schweiter Täder 1 4 Uhland mit Gedichten 2 mal Karl Koſta
Shakeſpeare 2 Moreto 1 Alexan

2

do d

S
s

9

ehe

E

umas Vater 1 Victorien Sardou 1 Georges
Zeret Meilhac und Halévy 1 Eugencribe 1

Jn der Oper waren vertreten in Bezug
auf die Komponiſten

Richard Wagner mit 3 Werken 22mal Karl Maria v Weber
1 Mozart 4 17 Meyerbeer 3 V Eeßler 1 Beethoven Lortzinglotow 1 Johann Strauß 1 Karl Millöcker1 Nicolai I De Otto Neitz el Charles
Gounod 1 Halevy 1 We Bizet 1Bovieldien 1 Adam 1 3 Auber 1 AiméMaillart Giuſeppe Verdi Donizetti 1
Roſſini 1

Verzeichniß der in der Saiſon 1886/87
ſtatgefundenen Benefiz und Wohlthätigkeits

Vorſtellungen
21 März für die Armen der Stadt Halle
22 März für dieſelben

6 April für Kapellmeiſter Karl Machatſch
13 April für Regiſſeur Fritz Kugelberg

21 April für e eur Edmund Doß
10 Mai für die Genoſſenſchaft deutſcher Bühnenangehöriger

Bemerkenswerthes
9 Okt 1886 Eröffnungs und Feſtvorſtellung Feſt Ouverkture

zur Weihe des Hauſes von Beethoven hierauf Feſtprolog verf
von Dr O Genſichen geſprochen von Helene Bensberg Ouverture
von J Raff Wallenſteins Lager Die Piccolomini

10 Nov Feſt Vorſtellung zur Geburtstagsfeier Friedrich
v Schillers Wilhelm Tell r25 Nov Zur Feier des 25 jährigen Schriftſtellerjubiläums von
Adolf Arronge Doktor Klaus

4 Dez Aufführung der WallenſteinTrilogie an einem Tage17 Dez Zur e des 100 jährigen Geburtstages von C e
v Weber JubelHuverture von Weber Feſtprolog verfaßt von
R Goſche geſprochen von Julia Behre Hierauf Der Frei

ütz
24 Dez Weihnachts Kinder Vorſtellung bei halben Preiſen

Tannenkönig
31 Dez Sylveſter Kinder Vorſtellung bei halben Preiſen

Tannenkönig
13 Jan 1887 Feſtvorſtellung zur Feier des Jahrestages der

r Aufführung der Räuber in Mannheim 1782 Die
äuber
22 Jan Feſtvorſtellung zur Feier von G E Leſſing s Geburts

tag Emilia Galotti Zum Schluß Großes lebendes Gruppen
bild aus den Hauptwerken Leſſings

31 Jan Einmaliges Gaſtſpiel der Violinvirtuoſin Tereſina Tua21 Pearz Feſtvorſtellung zur Vorfeier des 90 Geburtstages

Sr e deutſchen Kaiſers bei feſtlich beleuchtetem Hauſe
Die Zauberflöte
22 März Feſtvorſtellung zur Feier der 90 Geburtsages Sr

Majeſtät des deutſchen Kaiſers bei feſtlich beleuchtetem Hauſe
JubelOuverture von Weber Feſtprolog geſpr von Julia Behre
Hierauf Zopf und Schwert

23 März Zur Nachfeier des 90 Geburtstages Sr Majeſtät
e De e bei feſtlich beleuchtetem Hauſe Kornblumen

ierauf Giſela
26 April Zur Feier des 100jährigen Geburtstages Ludwig

Uhlands Sceniſche Bilder aus den Gedichten Uhland s dazu
Der Verſchwender m10 Mai Zur Erinnerung an Friedrich v Schiller Todesta

Schiller s am 9 Mai 1805 Das Lied von der Glocke mi
lebenden Bildern

Verzeichniß
der von der i t des halleſchen Stadttheaters

am Stadttheater in Naumburg a/S aufgeführten Vorſtellungen
13 Okt 1886 Das Glas Waſſer
20 Okt Fidelio
27 Okt Epidemiſch

3 Nov Tilli z10 Pov Die luſtigen Weiber von Windſor
17 Nov Donna Diana
24 Nov Czar und Zimmermann
1 Dez Wildfeuer
8 Dez Der Poſtillon von Lonjoumeau
15 Dez Der Bureaukrat
29 Dez Der Barbier von Sevilla
12 Jan 1887 Die weiße Dame
19 Jan Der Wafftnſchmied
26 Jan Gräfin Lamnbach
2 er Die gi ldene Spinne
9 Febr Marie die Regimentstochter23 Febr Die Tochter des Herrn Fabricius
2 März Carmen
9 März Goldfiſche
16 März Fra Diavolo
25 März Undine
30 März Der Verſchwender
10 April Roſenmüller und Finke
13 April Die Hochzeit des Figaro
20 April Der ſchwarze Schleier
27 April Lohengrin

Das Opernperſonal
trat auf in der Zeit vom 9 Okt 1886 bis 12 März 1887

Stadttheater in Halle a/S Stadttheater
Mitglieder Schauſpielu tn Naum imens Opern Kogek Akte burg a/S Suſammen

mal mal mal makDirektor Benno Köbke 40 12 2 54Emil Hettſtedt 74 6 7 87Moritz Hindemann 56 4 10 70Walter Müller 86 5 9 100Georg Schaffnit 94 4 11 109Adolf Uttner 102 10 11 123Ernſt Wehrle 60 16 5 81Tarrie Goldſticker 56 4 5 65Karoline Charles Hirſch 41 3 4 48Alexandra Mitſchinèr 47 13 Leon e 61Auguſte Werner 64 3 6 73Julie Will 33 1 4 38
Das Balket

unter der Leitung der Balletmeiſterin Joſefine Strengsmann
wirkte in 93 Vorſtellungen mit
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Das Schauſpielperſonal
trat auf in der Zeit vom 9 Okt 1886 bis 12 Mai 1887

Stadttheater in Stadttheater in
Mitglieder Halle a/S Naumburg a Zuſammen

tior Heinrich Jotſchirektor Heinrich JanAh guer 108 9 117Edmund Doß 63 5 68arl guerge 122 8 130e elberg 88 7 95Albert d 136 9 145Eugen Mauthner 84 5 89Adolf Pfeiffer 108 7 115War Lützenkirchen 92 9 101Adolf Müller 105 8 113Edmund Schmaſow 118 10 128ulia Behre 64 5 69lene Bensberg 82 6 88mmy Friedemann 70 7 77Margarethe Lehmann 67 9 76Emilie d t o 88 6 104Marie Purſchian 64 5 69Klaxra Ungär 61 8 69Juſtine ener 109 5 114
Als Gäſte waren erſchienen

Jn der Oper
Die Herren Georg Unger g G für die Saiſon 10mal ge

ſtorben am 3 Febr e
Guſtav emmler vom Hoftheater in Weimar

8mal
Karl Fitzau 1mal
W Faltus 1mal eM Alfieri 1mal

Die Damen Lilli Lehmaun kgl preuß Kammerſängerin 2mal
Mathilde Lugoſy Imal

Jm Schauſpiel
r C W Büller vom Stadttheater in Leipzig 2malW 31 gen veranſtaltete die Violinvirtuoſin Tereſina Tua

ein Konzert
JP

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

Ut nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 23 Mai Der hieſige Brieftaubenklub ſandte
am Sonnabend 350 Tauben in 8 Körben behufs Veranſtaltung
eines Probefluges nach Bebra Geſtern früh 5 Uhr ſollten
die Tauben durch den dortigen Bahnhofsinſpektor in Freiheit ge
ſetzt werden allein der herrſchende Duft und Regen nöthigte zu
einer Aenderung Um 10 Uhr wurden die Körbe gleichzeitig geöffnet Windrichtung war Südweſt Temperatur 110 e

rer Abtheilungen nahmen nach dem Hochſteigen ſofort richtigeinie die eine flog öſtlich die andere etwas nördlich davon Die S
dritte Abtheilung freiſte 6 mal und flog dann den andern nach
Einige Thiere flogen allein Die erſten Schnellſegler durchmaßen
die 85 km Luftlinie in 1 Stunde und 15 Min ſpätere trafen
11 Uhr 40 Min hier ein Sehr viele Tauben ſind heute noch
nicht zurückgekehrt Das Wetter muß ſie verſchlagen haben
Ein beklagenswerther Unglücksfall ereignete ſich am Sonn
abend in dem benachbarten Schwerborn Der Landwirth
Zacher ſtürzte bei der Arbeit auf ſeinem Hofe in die tiefe halb
geleerte Düngergrube Zwar zog man ihn bald wieder heraus
allein er hatte beſonders am Kopfe ſo ſchwere Verletzungen er
litten daß nach kaum einer Stunde der Tod eintrat Geſtern
nachmittag brach über unſerer Gegend ein furchtbares Unwetter
herein Beſonders bei Rohda Waidmannsruh und Hayn hagelte
es ſo ſtark daß die haſelnußgroßen Eisſtücke W lagen
Morgen iſt ein Jahr verſtrichen ſeitdem Hagel und Wolkenbruch
Feldfrüchte und Ortſchaften vernichtete

F Torgau 22 Mai Am Himmelfahrtstage fand in dem be
nachbarten Zwethau das erſte diesjährige Miſſionsfeſt der
Ephorie Prettin ſtatt Hr Miſſionsſuperintendent Merenskaus Berlin der ſelbſt lange Jahre als Miſſionar in Afrika chatig

eweſen iſt und ſo aus eigener Anſchauung zu erzählen vermochte
atte die Feſtpredigt übernommen Dieſem Umſtande iſt es gewiß

zu danken wenn trotz des denkbar ungünſtigſten Wetters eine
große Zuhörerſchaar von nah und fern ſich eingefunden hatte
An den r e en ſchloß ſich eine Nachfeier die eröffnet
wurde vom Ortsgeiſtlichen Hrn Paſtor Köſtler Nach weiteren
Anſprachen des Hrn Gymnaſialoberlehrer De Bertling des
Hrn Sup Trümpelmann der über die Einführung des
Chriſtenthums in unſeren Gegenden ſprach ſprach ſowie des Hrn
Lehrer Baltin ergriff noch einmal Hr Sup Merensky das
Wort Die Feſtkollekte betrug 78 M

Delitzſch 22 Mai Am Sonntag begingen in dem benach
barten Schenkenburg die Schneider ſchen Eheleute die Feier
ihrer goldenen Hochzeit Das Jubelpagar wurde früh durch
den Geſang eines Chorals vom Sängerchor Neuſchönfeld über
raſcht Hiernach folgte um 11 Uhr die Uebekreichung von Ge
bWuiha der Gemeinde und Beglückwünſchung derſelben ſowie
ie Ueberreichung einer Gabe des Kaiſers durch Hrn Paſtor

Schulle Weitere zahlreiche Geſchenke und Glückwünſche gingen
im Laufe des Tages ein Um 2 Uhr bewegte ſich der Trauzug
an dem gegen 100 Paare theilnahmen unter Muſikbegleitung
nach der Kirche wo Hr Paſtor Schulle die Einſegnung des
Ehepagares vollzog Der kirchlichen Feier ſchloſſen ſich weitere
Feſtlichkeiten an

K Genthin 22 Mai Geſtern feierte der Verein der
Alterthumskunde ſein zweijähriges Beſtehen durch ein ein
faches Mahl im Schützenhauſe em Verein ſind wiederum
verſchiedene Geſchenke mehrere Urnen 1 Geweih 1 Thierſchädel1 Sporn 1 Bronzeſchloß zugewieſen worden ſodaß die in den
a en Räumen des Progymnaſium untergebrachte Samm
ung von Fundſtücken ſchon ganz ſtattlich erſcheint Für nächſte

Zeit iſt eine Ausgrabung in der königlichen Forſt bei Havemark
geplant t

o Aus dem Thüringer Walde 23 Mai Ein Gangdurch unſere Nadelwälder ließ uns gewahren daß der Blüthen
anhang am Heidelbeerkraut trotz niedriger Temperatur
und häufiger Niederſchläge ein überaus reicher iſt wie wir ihn
ſeit Jahren nicht ſahen Unſere arme Waldbevölkerung hat alſo
Hoffnung im Juli und Auguſt r Verkauf von Heidelbeeren
ſchönen Verdienſt zu finden Außer Privaten welche die Beeren
beſonders t Küchen und Kompot verwenden ſind die Fabrikanten
von Heidelbeerwein willige Abnehmer der ſchwarzen Beeren
Gerade zu einer Zeit wo die Kartoffeln aufgezehrt wo die
geringen aus dem Winter geretteten Fleiſchvorräthe zu Ende
gehen wo Wieſen und Ackerpachtgelder men werden
müſſen ſpringen unſere Wälder mit ihrem Beerenreichthum
ein Jung und Alt Kind und Kegel kann beim Einheimſen der
Beerenfrüchte helfen Da iſt zuerſt die duftende Walderdbeere
deren Aroma und Geſchmack von der Gartenerdbeere nicht er
reicht wird Schon im Juni kommen die erſten Erdbeeren die
friſch gegeſſen oder von beſſer Situirten zu Bowlen verwandt
werden zum Verkauf Noch giebts grett Beeren in Hülle und

ülle da wird die Aufmerkſamkeit der Gebirgsbewohner auf die
eidelbeere gelenkt Die Erdbeere wird dabei keineswegs aus

dem Auge gelaſſen Dieſe für die man Ende Juli in der Nähe
nicht immer willige Abnehmer findet wandert in entferntere
Gegenden Aufkäufer übernehmen das Ausfuhrgeſchäft Die

eidelbeeren ſind ein auch bei uns im Gebirge ein geſuchterrtikel wo kundige Leute verſtehen aus der ſhwargent rucht

den prächtigen Heidelbeerwein der als Medizinalwein in hohem
Anſehen ſteht und als Tiſchwein hinter dem Rothwein nicht

bei Schleuſingen mitten in einer an Heidelbeeren überaus reichen

egend eine Fruchtſe errichtet worden deren Beſitzer
Hr Karl Syré Himbeerſaft und Himbeerlimonade Heidelbeer
wein und Brombeerwein bereitet Heidelbeeren dörrt und Arznei

anzen tröcknet Shyre erhielt für ſeine Fabrikate auf der
andesprodukten Ausſtellung in gen im Herbſte v J

ein Ehrendiplom Die gedörrten Thüringerwald Heidelbeeren
übertreffen die aus den Wäldern Böhmens an Größe und W

e Die hier hergeſtellten Fruchtſäfte und Beerenweine
nd ausgezeichnet und preiswerth wovon zu überzeugen wirGelegenheit hatten De Weiß n in der Münch Alig Ztg

u a Alle welche den Heidelbeerwein gekoſtet haben ſind voll
des Lobes über das köſtliche Getränk und die mediziniſchen Fach
glehrten wir erwähnen nur den Namen des Se Raths

v Pettenkofer in München empfehlen den Heidelbeerwein
angelegentlichſt als Medizinalwein Jn der That konſtatiren alle

lichen Saeiße daß dieſer Wein als Heilmittel gegen Dyſen
terie Darmkatarrhe und chroniſche Brechdurchfälle mit Erfolg an
gewendet wird Neben dieſen rein ſanitären Ei V beſitztder Heidelbeerwein noch einige andere vorzügliche igenſchaften

die bis jetzt nicht genng rn wurden aber hervorgehoben
ein Wedel a beſitzt einen mildeni und nur ein Kenner wird iRothwein unterſcheiden können rieb tig von gutem

Siegel zu Freyburg Guſtav Hirſch zu Roitzſch und AuguſtZimmermann zu Pfützthal iſt der Charakter Königlicher z

amtmann verliehen Die ev Pfarrſtelle zu Langenreichenbach
e Torgau iſt dem bisherigen Predigtamts Kandidaten

riedrich Wilhelm Kühne die ev Pfarrſtelle zu Gorden Diözes
Elſterwerda dem bisherigen Predigtamts Kandidaten Johannes
Emil Schütze die ev Pfarrſtelle zu Kleinkayna Diözes Weißen
fels dem bisherigen Marinepfarrer Paul Eugen Albert Heyn
verliehen Der Sup a Pfarrer Raabe in Jrxleben iſt
um Superintendenten der Diözeſe Barleben ernannt Der

Rittergutsbeſitzer Kammerherr Frhr v Herzenberg auf Heucke
walde iſt zum Feuer Sozietäts Direktor des Kreiſes Zeitz erwählt
und beſtätigt

Perſonal Veränderungen im Bezirk der königlichen Provinzial Steuer Direktion zu Magdeburg
im April 1887 1 Es ſind befördert bezw verſetzt der Ober
Steuer Controleur Steuer Jnſpektor Lehmann von Zeitz nach
Kottbus Brandenburg der OberSteuer Controleur Ciſſarz von
d re Weſtpreußen nach Zeitz der kommiſſariſche
Haupt AmtsAſſiſtent u in Halle zum Haupt Zollamts
Aſſiſtenten nach Flensburg SchleswigHolſtein der kommiſſariſche

e Oelze in Wittenberg zum HauptAmts
ſſiſtenten daſelbſt der Steuer Einnehmer Sering von Belgern

nach Seehauſen bei Magdeburg der SteueramtsAſſiſtent Herzlieb
in Eilenburg als SteuerEinnehmer II Klaſſe nach Belgern der
berittene SteuerAufſeher Seemann in Merſeburg zum Haupt
AmtsAſſiſtent in Landsberg Brandenburg der SteuerAufſeher
Bormann von Halle nach Benkendorf der Steuer Aufſeher

ranke von Holleben zag Mucrena der Steuer Aufſeher
Schmidt von Halle nach Tangermünde der Steuer Aufſeher
Schuckert von Ackendorf nach Wittenberg der Wächter und
Ofenheizer Giehm der Provinzial Steuer Direktion zu Magde
burg als Hauptamtsdiener nach Mühlberg 2 neu angeſtellt
der MilitärJnvalide Januzewsky als Wächter und Ofenheizer
bei der ProvinzialSteuer Direktion zu Magdeburg 3 geſtorben
der Steuer Einnehmer v Hörſten in Zörbig

Erledigte geiſtliche Stellen Durch Einrücken
ihres Jnhabers in die Pfarrſtelle die Diakonatſtelle an Sanct

ervatii in Ouedlinburg Dieſelbe unterfällt der freien kirchen
regimentlichen Beſetzung und gewährt neben freier Wohnung
das Minimal Einkommen welches ev auf 2100 M erhöht wird
Eine Kirche Berufung diesmal durch die Kirchenbehörde Der
neue Diakonus iſt verpflichtet ſich ev die beſtändige Einpfarrung
der evangeliſchen Bewohner der Süderſtadt ſadlich und ſüdweſtlich
des Stumpfurger Weges und der Ottenſtraße ſowie der evan
geliſchen der Gersdorfer Burg ohne Anſpruch auf Entſchädigung
gefallen zu laſſen

Uhb Bernburg 23 Mai Nachdem die Saale am Sonn
abend mittag den höchſten Stand nämlich 432 m am Unter
egel erreicht hatte fällt ſie von Stunde zu Stunde um etliche
entimeter heute 4 Uhr betrug der Waſſerſtand 3,45 m Daß

das Hochwaſſer auch hier die Hoffnung auf eine gute Getreide
und Heuernte vielfach ſehr herabgeſtimmt hat iſt nicht zu leugnen
Da auch ein Theil des Schützenplatzes unter Waſſer geſetzt iſt
fürchtete man das diesjährige Pfingſtſchießen und das damit ver
bundene allgemeine Volksfeſt auf ſpätere Zeit verlegen zu müſſen
lücklicherweiſe braucht dies gert nicht mehr zu geſchehen Das

Pfingſtchießen wird am 31 Mai 2 und 5 Juni abgehalten

Um der Koksfeuerung mehr Eingang zu verſchaffen hat
der Rath der Stadt Leipzig Meidinger ſche Oefen in 9 ver
ſchiedenen Größen angeſchafft und beſchloſſen dieſe Oefen entweder
käuflich oder miethweiſe abzugeben Vei käuflicher Uebernahme
ſtellt ſich der Preis der Oefen nebſt vollſtändigem Zubehör und
einſchließlich der Aufſtellung je nach der Größe auf 60 bis 115 M
das Stück Die jährliche Miethe dagegen iſt auf 80 M bis
14 40 M teſte Auch ſtellt es der Rath in die freie Wahl
der Abnehmer die Oefen auf ein Jahr in Miethe zu nehmen und
ſich dann über die käufliche Uebernahme zu entſcheiden bei welcher
die n des gezahlten Miethpreiſes in Anrechnung kommen
würde

Vermiſchtes
Union Klub Rennen zu Hoppegarten FrühjahrsMeeting Vierter h Sonnkag den 22 Mat an r

J Staatspreis IV Kl 1500 M 1600 m 7 Unterſchr Kapt
Joss ſchw H Bergmann 15 Königl Haupt Geſtüt Graditz s
ſchwbr St Milchmädchen 2 II Glocke Preis Graditzer
Geſtütspreis 4000 M 2000 m 14 Unterſchr 5 Pferde liefen
Herrn K v Mollard s r Jiget 15 Graf A Apponyi s
br H r H Mr G Wohn on s St ViceverſaHerrn Hiestrich s br H Vurchgänger 0 i Preis
von Hoppegarten Staatspreis 1800 M 1600 w 10
Unterſchr Es liefen et Haupt Geſtüt Graditz s ſchwbr

IJſſenſtein 1 Herrn Ulrichs ſchwbr H Petermann 2
apt Joe s br H Prophet 0 IV Wagehals Handicap

Graditzer Geſtütspreis 2000 M 2000 m 19 Unterſchr 8 Pferde
efen Graf A Apponyi s br H Despot 1 Lieut PrinzH Radziwill s H Jlluſtro 2 Mr G Johnſon s dbr St
Verona 0 Herrn H Oehlſchläger s F H Amoroſo 0

F Verkaufs Rennen Gradißer Geſtütspreis 1500 M
1800 m 5 Unterſchr davon 4 mit doppeltem Einſ Herrn
Ulrich s F St Marketenderin 1 Herrn O Spiekermann s
r Jncas 0 Kapt Joe s br St Wildgräfin 0J Forſtgarten Steeple Chaſe Graditzer Geſtütspreis

1500 M 400 m 8 Unterſchr Hauptm Drake s d Nacht
wächter 1 Rittm Graf Bismarcks e Schlenderhan 2
Lieut Kekulé s br H Tartaruga fiel Frhrn Ed v Oppen
heims br H Regent fiel

IGegen die Je gmerhetg Die Wuth mancher Leute
mit Fremdwörtern um ſich zu werfen geißelt der Sonntags
Feuilletoniſt der Bresl Ztg folgendermaßen Wie geht es

hnen Frau Schulhe Ich danke ſchön Frau Müller
ch habe mir jetzt eine Villa in Obernigk gekauft die ich nächſtensmit meiner Tochter beziehen werde Vornherous haben wir eine

ſchöne Referende hinten ein Babylon Von der erſten Etagere
bis zu der zweiten führt eine Lavendeltreppe von darbariſchem
Marmor in die Höhe und da hat ſich meine Tochter die ja ſehr

ön malt eine kleine Artillerie eingerichtet und da ſehen wirzurückbleibt zu bereiten Vor etlichen Jahren war in Hinternach b en Morgen die Herren Offiziere vorbeideſtilliren Sie müſſen

e

noch hier bleiben und in das tdazit auch bereden haben einen Platz in der Prozeſſionsloge und
da verliere ich mein Po
und noch die Jnſurrektionskoſten bezahlen Denken Sie nur was
einem alles preſſirt

hielt 15,000 Spindeln un

Perſonal Chronik Den Domänenpächtern Hermann

der Gefangenſchaft in Algier ſchmachtete kam dieſer

näntlich wiſſen Frau Müllern meine Tochter leidet an
erriſſenem Nervenkoſtüm und ich wollte mit ihr letzthin zu einem
roöfeſſor fahren Aber denken Sie ſich nur als wir auf die
ahn kamen war die Karriere ſchon geleſen der Paragraph

sehr und das Vomitiv ging ab Na wir nahmen uns eine
roſchke und als wir zum Profeſſor kamen war nur der Exiſtenz

arzt da und der ſagte Ach bitte nehmen Sie doch einſtweilen im
l Platz der Herr Doktor ſteht ſofort zur Desinfektiono war es denn auch und der Profeſſor 4 te dann Jhre

Tochter liebe Frau leidet an kathedraliſcher Affektation in den
Kniekehlen Darauf bezahlte ich und wir gingen nachhauſe
e begegnete uns mein Neffe der ſt nämlich müſſen Sie
wiſſen Madame Müllern ein großes Volumen und promvvirt
alle Tage auf der Schweidnitze aße Der ſagte wir müſſenTheater gehen Wir laſſen uns

Portepee das muß ich in die Zeitung ſetzen

S Spinnereibrand Die Wellington Mill die älteſte
Baumwoüſpinnerei in Blackburn Eigenthum der Firma Codding
ton Son iſt am Freitag morgen abgebrannt Die Fabrik ent

der angerichtete Schaden wird auf
16,000 bis 20,000 Lſtrl geſchätzt der jedoch durch Verſicherung
gedeckt iſt

Unglück auf der Oſtſee Aus Danzig meldet üns en
Telegramm Sechs Arbeiter ſämtlich Familienväter unter
nahmen am Sonntag nachm von Neufahrwaſſer aus eine Ver
gnü angeſahrt mit einem Segelboot in die See Das Boot ſchlug
infolge des Sturmes um ſämmtliche Jnſaſſen ſind ertrunken

Vom Tode erſtanden Der Neckarztg berichtet man
aus Oberndorſ 18 Mai folgendes Ein bisher todt geglaubter

Veteran aus dem deutſch franzöſiſchen Kriege gebürtig von einem

Hofe bei e Oberamts welcher ſeither inTage auf
ieſigem Bahnhofe an um von hier aus nach 17 Jahren die
eimath wieder aufzuſuchen Derſelbe war von der ſüdlichen
onne und der ſchweren Arbeit er mußte am Pfluge das

Pferd erſetzen ſo gebräunt und unkenntlich geworden daß ihn
der Schultheiß nicht ſofort anerkennen wollte Seine alsbald
herbeigerufene Frau die ſich inzwiſchen wieder verheirathet hatte
erkannte ihn ſofort als ihren erſten Mann Aus der Gefangen
ſchaft in Algier entkam der Bedauernswerthe dadurch daß er
mit noch anderen Sklaven deutſcher Abkunft einen unbewachten
Augenblick benutzte den Pflug verließ und ſich bei Tag in den
Waäldern verſteckt hielt während er bei Nacht weiter reiſte und
ſo endlich in die Heimath kam Nach deſſen Ausſagen ſoll noch
eine größere Anzahl Deutſcher gefangen in Algier ſchmachten
Dem Kriegsminiſterium iſt von ihm hierüber Meldung gemacht
worden Die Verantwortung für dieſe Nachricht muß ſelbſt
verſtändlich die eingangs genannte Haing tragen Als ſehr
wünſchenswerth aber muß eine behördliche Unter uchung der zu
grunde liegenden Thatſachen betrachtet werden damit entweder
die beängſtigenden wiederholt auftauchenden Gerüchte zum Vern gebracht werden oder aber falls dieſelben ſich wider

rwarten als wahr erweiſen ſollten die nöthigen Schritte bei
der franzöſiſchen Regierung gethan werden können Letztere hat
bekanntlich auf dieſſeitige Anfrage in Abrede geſtellt daß ſich
Gefangene aus dem Kriege noch in franzöſiſchen Händen be
fänden Jmmerhin iſt es ſelbſt bei gutem Willen nicht leicht
bis in jeden Winkel SüdAlgiers Polizei zu üben

Zum Mord in Breslau Es ſteht nunmehr feſt daß
der Mörder des Nachtwachmanns der Arbeiter Aloys Thiem
iſt Thiem iſt trotz ſeiner Jugend er iſt am 5 Febr 1867
geboren einer der gefährlichſten Einbrecher Es wird an

enommen daß Thiem ſich gegenwärtig in der Stadt und deren
mgegend umhertreibt

Vereine und Verſammlungen
VII Generalverſammlung der Geſellſchaft für

Verbreitung von Volksbildung
Bericht der SaaleZtg

J J Koburg 22 Mai
Die 17 Generalverſammlung der Geſellſchaft für Verbreitung

von Volksbildung welche heute und morgen hier im Geſellſchafts
hauſe tagt wurde n abend durch einen Kommers eingeleitet
Heute vormittag beſichtigten die Gäſte die Sehenswürdigkeiten
der Stadt ſowie eine Schulausſtellung in der ſtädt Mädchen
ſchule Sodann begann um 10 Uhr die erſte Hauptverſammluang
Oberbürgermeiſter MutherKoburg begrüßte die Verſammlung
im Namen der Stadt Vorſitzender Abg Rickert Danzig
ſchildert in ſeiner Erwiderung die Schwierigkeiten der Volks
bildungsarbeit

Generalſekretär D Wislicenus Berlin erſtattet den Bericht
über die Thätigkeit der Geſellſchaft für Verbreitung von Volks
bildung während des verfloſſenen Jahres und hebt insbeſondere
hervor daß die Zeitſchrift der Geſellſchaft Der Bildungsverein
gegenwärtig jedem Mitgliede derſelben koſtenſrei zugänglich
gemacht wird daß ein Adreßbuch der deutſchen Rednerſchaft
für die rig bedürfenden Vereine geſchaffen worden iſt daß
die Centralſtelle der Geſellſchaft nach wie vor den derſelben
angehörenden Vereinen und Einzelmitgliedern beim Bezuge von
Büchern ihre n darbietet daß die deutſchen Frauen
vereine mit der Geſellſchaft in ſehr lebhafte Beziehungen getreten
ſind daß die Mitgliederzunahme neuerdings ſich raſch geſteigert
hat Neue Zweig Verbände und Vereine ſind im Anſchluſſe an
die Geſellſchaft begründet worden von denen namentlich der im
Kartellverhältniß zu derſelben ſtehende Nordböhmiſche Verband
ar Verbreitung von Volksbildung raſch mächtig empor
eblüht iſtSe edner der Geſellſchaft Handelskammerſekretär a D

r Fränkel Berlin berichtet über die von ihm im Auftrage
der Geſellſchaft in allen Gegenden Deutſchlands ſowie in Deutſch
böhmen gehaltenen zahlreichen Vorträge und ſchildert das überall
ſich mächtig entwickelnde Bildungsvereinsweſen ſowie deſſen Be
deutung für das nationalg Leben

m erſten auf der Tagesordnung ſtehenden Frage der Ein
führung des Unterrichts in der Geſetzeskunde indie d r rente ſpricht Rechtsanw DE Friede
mann Berin Mit dem Grundſaßze daß Unkenntniß des Ge
ſetzes nicht ſchützt ſteht der Mangel an Unterweiſung über daſſelbe
im ſchlimmſten Widerſpruch Ein wirkliches Verſtändniß der
Staaten und Kulturgeſchichte iſt ohne eine gewiſſe Kenntniß der
Grundbegriffe des Rechts unmöglich ebenſowenig eine verſtändniß
volle Theilnahme am politiſchen Leben G kann ſich nicht darur
handein jedermann zum Juriſten auszubilden ſondern nur um
die Aufklärung des Volkes über gewiſſe allgemeinſte Geſichtsunkte Z 8 die Bedeutung einer Unterſchrift unter einem

ertrag oder einem leeren Blatte iſt ſehr vielen nicht bekannt
ebenſo die oft ſehr verhängnißvoll werdenden Beſtimmungen über
Anwaltszwangs Erbrechts Wechſelrechts u a Beſtimmungen
ſelbſt gewiſſe ſtrafrechtliche Fragen ſind nicht ſo einfach wie
mancher Unkundige denkt preſſungs und Betrugsfälle ſind
beſtraft worden wo 54 der Betreffende nichts davon hätte
träumen laſſen Von vielen Beſtimmungen des Konkursrechts
gilt gleiches Jn Deutſchland iſt hauptſächlich in Sachſen etwas

r Schuldirektor Pache in Veipzig hat ein vortreffliches
ehrbuch der Geſetzeskunde für Fortbildungsſchulen geſchrieben

Es muß indeß ein allgemeines das eigentliche Rechtsgebietheranziehendes Buch geſchaffen werden h einer Theil für
die Hand der Schüler deſſen anderer ſür diejenige der Lehrer
beſtimmt iſt
P Werner Danzig Auch in den Volksſchulen geben ver

ſchiedene Fächer die Gelegenheit von der Geſetzeskunde einzelne
wichtigſten Beſtandtheile zu behandeln Daß die Fortbildungs

ſchüler die Aufnahmefahigkeit für das vom Vorredner Geforderte
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Kräfte die ſonſt in andere vermeintlich vornehmere Berufe in

iſt zweifellos mit dem Alter von 18 tritt ja die e I Mandeeaer Höre Jbele afrechtliche r ter heit ein d ild dule 21 Mai 23 Mat
v rhaupt den Zweck für das praktiſche Leben vorzuberei lated N MWahlrecht ſetzt voraus daß eine r heee der a IStaatseinrich in den S Bevölkerung vor F höiſc 2120 21 Z1 40handen ſei Aus dem ſtrafrechtlichen Gebiet iſt namentl Korn Rend 880 2010 20 40 2010 2040
e Begriff der Fahrläſſigteit ſeſr vielen nicht klar Was do Rend 792 1600 1750 1600 1780

ſeſtaltung des ts o iſt die Verfaſſiungskunde Tendenz am 23 Mat Stil
an die ichte anz die Kenntniß des Strafrechts an 21 Mal 23 Matdie Sittenl vie dieie e des bürger Rechts an das praktiſche
Leben üſſen den Un t nicht Juriſten ſondern r See 26 50 2650die und erfahrenſten Volksſchullehrer Gem Raffinade 26 00 2650 26 00 26 50

Rei Landrath De Baum cher legte Gem Mells I 25500Sperhnet anf die e di dic t Tendenz am 23 Mai Still wenig Geſchäft

L ü u u 5i en Ken Glreis in Gießen Magdeburger Börſe vom 23 Mal
SeiffardtKrefeld warnt vor zu weitgehenden Anne an le Schule da doch niemand ſagen kenne was

nungen an die Se dem gegenwärtigen Unterricht wegen ſolle
Redacteur Klein Danzig berichtet übermitgeleiteten großen Fortßudun

nd legt das Gewicht auf die
und geeigneter Lel

zuglich des

Scharrn r e die wer Wenn wo von a Woeſetzen Solon s u ulla r viel von unſeren garneſagt wird Die wachſende Verſittlichung unſeres Volks werde Hamburg 23 Mai Kaffee feſt Umſatz 7,500 Sack
hurch Verbreitung der Rechts und Geſeheskunde weſentlich ge arg Nat Vor 10 i 50 M Tategrainm von Peingnn
fördert werden u EG00 per Aug 116,25 t 116,50 t 116 75 117 00Abg Rickert tritt für die Möglichkeit und Nützlichkeit eines e r Se e per t per Nov 11700 der

igneten Buches ein und zeigt wie viel die Schule auf demanß en Gebiete thun kann
Dr Werner Danzig hält die Einbringung einer Stunde für

die Geſetzkunde in den Fortbildungsſchulen für durchweg möglich
Lehrer Kemter Koburg ſpricht n Segen die Einführung derGeſetzeskunde als eines neuen Lehrfaches aus die Beſchaffung

eines Lehrbuchs ſei möglich
Hierauf wird folgende von den beiden Berichterſtattern ein

gebrachte Reſolution einſtimmig angenommen
Die Verſammlung beſchließt 1 Die Berückſichtigung der

Geſetzeskunde ſowohl für das öffentliche als auch für das
Privatrecht in dem Unterricht der Fortbildungsſchule iſt als
ein dringendes Erforderniß anzuerkennen 2 Dieſer Unterricht
iſt in Anlehnung an praktiſche Fälle des Lebens zu ertheilen
und in nene Verbindung insbeſondere mit der Geſchichte
und dem Deutſchen zu bringen 3 Zur weiteren Anbahnung
der Angelegenheit iſt die Schaffung eines geeigneten Lehrbuchs
wünſchenswerth

Zum zweiten Gegenſtande Studienſtiftungen für ent
laſſene Zöglinge der Volksſchule nimmt als Bexicht
erſtatter Schuldirektor Pach eLindenau Leipzig das Wort Eine
von der Geſellſchaft unternommene Erhebung hat gezeigt daß in

vielen Städten ſchon im Mittelalter für eine beſſere Weiterbildung
begabter aber armer Kinder durch allerlei Stiftungen geſorgt
worden iſt daß dieſe Stiftungen aber nur die Ergreifung eines
wiſſenſchaftlichen Berufs im Auge hatten daß erſt ſeit 60 bis
70 Jahren Stiftungen für nen Handwerker und für zu
Lehrerinnen u ſ w geeignete Mädchen geſchaffen worden ſind
Die alte Form der Stiftung hat fich heute überlebt insbeſondere
gegenüber der wachſenden Bevölkerungszahl nnd der täglich
wachſenden Aufgaben Ein neues Mittel verdanken wir einem
leipziger Bürgerſchullehrer De Karl Pilz der vor 30 Jahren
einen Verein zur Unterſtützung unbemittelter ger Knaben
ins Leben gerufen und mit demſelben glänzende Erfolge erzielt
namentlich aber die Nacheiferung in Sachſen und Thüringen
erweckt hat Die Einwände daß die Kinder der armen Volks
klaſſen doch nur in der Atmoſphäre in welcher ſie aufgewachſen

n ſich wohlfühlen und daß jedes Talent ſich ſeinen Weg ſelbſt
ahne ſind durch tauſend Thatſachen widerlegt Leute von mittel

mäßiger Begabung dürfen natürlich nicht etwa auf die Hochſchule
befördert werden r iche
Proletariat vermehren würde Dagegen gilt es tüchtige Kräfte
fürs Handwerk beſonders fürs Kunſthandwerk heranzubilden

den Subalternbeamtendienſt u ſ w gerathen wären Und dies
iſt dem vorhandenen Verein zur Ausbildung unbemittelter be
ſätegrer Kinder bereits in zahlreichen Fällen beſtens gelungen

Vereine und ſpricht c für die Verfolgung auch der von Direktor
Pache vertretenen Sache durch die der Geſellſchaft für Ver
breitung von Volksbildung angehörenden Vereine aus Auf
Antrag des Redners wird folgende Reſolution angenommen

Die Verſammlung empfiehlt die Errichtung von Stiftungen
oder Beſchaffung anderweitiger Fonds zum Zwecke der Aus
bildung talentvoller Zöglinge aus der ärmeren Klaſſe der Be
völkerung für den gewerblichen und techniſchen Beruf ſie
empfiehlt insbeſondere den Bildungsvereinen die Förderung
dieſer Beſtrebungen

Handelskammerſekretär a D Dr FränkelBerlin berichtet über
die Frage der Errichtung dauernder gewerblicher Aus
tellungen durch Gewerbe Bildungsvereine

Namentlich in der Schweiz aber auch theilweiſe in Süddeutſch
land hat man mit ſolchen Veranſtaltungen gute Erfahrungen ge
macht Die Ausſtellungen ſollen zunächſt als Genoſſenſchafts
magazine dienen und zu einer bequemen und überſichtlichen Weiſe
den Käufern die Leiſtungsfähigkeit des Ortes namentlich in kunſt
gewerblicher Hinſicht vorführen Zweckmäßigerweiſe verbindet
man damit zugleich die Auslegung guter Vorlagewerke und Fach
zeitſchriften in denen ſich zurecht und das Beſte herauszufinden
üfr die einzelnen Handwerker infolge der ungeheuren Ueber

roduktion an jenen geradezu unmöglich geworden iſt ferner die
hrwerkſtätten die berufen ſind die Ausbildung zu jeder beſſeren

Handwerksarbeit zu übernehmen

Zahlungs Einſtellungen
7 7 F t n nVamen Wohnort n St se

Fritz Gorski Strumpfw

ndlnng i Fa F Gorskt Berlin Berlin 13 5 7 28 5 14 7
Georg Kfm Waldkappel Biſchhauſen 16 5 25 6 86
Zophael Lery Banlier Jugweiler Bucheweiler 185 83 76 185

H Schlotthauber Knopfm Dresden Dresden 18 5 11 6 20 6 206
Cäjar Große Kſm Dresden Dresden 1185 11 6 206 208ultus Boleh Kjm Düſfeldorf Süſſeldorf 175 216 106 7
is Daniel Km Elberfeld Elberfeld 17 5 7 116 23 7Mathes Rekitzky 5 dlr Gumbinnen Gumbinnen 10 5 13 6 616 2756

x S e ge gi Fa E J Ahzerot Kiel Kiel 175 7 96 14 7Karl Pelta im Königshütte Königshütte 169 167 76 267
S S Narkmann Kim SOidesloe Oldesloe 18 5 18 7 136 18 7mann Mucert Kfur e Feine 16 5 96 16 6 les

ritz Beiersdorfer Kfm egensburg Regensburg 18 5 7 15 6 ſte 7

Waaren und Produnktenberichte

z ZuckerParis 23 Mat cker 885 locoe h e e es

r S c 96 Javazuder 13 zRohzucker 117 ruhig Centrif 1Cuba Z ruhig Rüben

ie an einer von ihm
ſchule gemachten Erfahrungen

chaffung eines neuen Lehrbuchs
er

Stadtſyndikus Eberty Berlin betont die Schwierigkeiten
der Abfaſſung eines Lehrbuchs der fraglichen Art namentlich be

ürgerlichen Rechts ſchildert ſodann die Vernach
läſſigung der Kenntniß unſeres öffentlichen Rechts namentlich der

was nur das ohnehin zahlreiche gelehrte

e 44 8

Rickert wendet ſich gegen die Bildung immer neuer Ott

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Mai bez 11 90 11 95 Br
uni 11 90 92 bez BriJuli Brli 11 95 bez u 11 97/ Briciugiß c bez Br G

O ov Gd
Okt Dez 11 57 60 62 bez Br

Tendenz Ruhig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per Juni 115 75 per Juli

Perroklenm
Berlin 23 Mai Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine geſchäftsl Ghwigt

Ctr Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco
per dieſen Monat per April Mai per MaiJuni

r Juni Juli ver Juli Aug per Ang Sept per Sept
Stettin 23 Mai Loco 10,35
Hamburg 23 Mai Petroleum loco ſtill Stand white loco 6,00

Br 5,90 Gd pr Aug Dez 6,20 Gd
m Bremen 23 Mai Schlußbericht Standard white loco 5,90 Br

au

Antwerpen 23 Mai Telegr Schlußbericht Raffinirtes Typeweiß loco 14 bez 1 pr Juni bez Br pr Aug 15bez 189 Br pr Sept Dez 16 bez 1591 Br Ruhig

Spiritus
Berlin 23 Mai m Spiritus per 100 1 à 100 10,000 I

Termine feſt u höher Gek 10,000 Kündigungspr 42 9 M Durchſchnitts
preis M Loco mit Faß bez ohne Faß 43 5 bez per dieſen Mon
42 5 bis 43 4 bis 43 1 bis per Mai Juni 42 43 43 1 per
Juni Juli 42 43 438,1 bez per Juli Aug 43 44 3 bis 44 0 bez per
Aug Sept 44 45 44 9 bez ß per Sept Okt 45 46 45 8 bez per

esOkt Nov bis bis bez Spiritus per 100 I à 10010 0000
loco ohne Faß 43 5 bez

Magdeburg 23 Mai Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß4360 48 90 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 23 Mai Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſter

Loco ohne Faß 43 60 43 90 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Ge
binde 44 50 Br

Poſen 23 Mai Spiritus loco ohne Faß 41 20 per Mai 41 20 per
J t 41 50 per Juli 42 10 per Aug 42 50 per Sept 42 70 Gekünd 1
Matt

Stettin 23 Mat Spiritns feſt loco 41 80 per Mai 42 20 per
Juni Juli 42 40 per Aug Sept 43 90

Breslau 23 Mai Spiritus per 1001 1000 per MaiJuni 41 30 perJuliAng 42,40 per Aug Sept 42 80
Hamburg 23 Mai Spiritus feſt Mai 25 Br per JuliAug 26 Br per Sept Okt 27 Br per Nov Dez 27/ Br
Paris 23 Mai nachm Telegr Spiritus behauptet per Mat 43 25per Juni 43 25 per Juli Aug 43 25 per Sept Dez 41 25

Paris 23 Mai abends Telegr Spiritus behauptet per Mai 43 50
per Juni 43 50 per Juli Aug 43 50 per Sept Dez 41 25

Oelfaaten Oele Fettwaaren
Berlin 23 Mai Amtl Oelſaaten per 100 Kg Gek Winter

raps Sommerraps Winterrübſen SommerrübſenM Rübsl per 100 kg mit Faß Termine ſteigend Gek 200 Ctr
Durchſchnittspreis Loco mit Locoohne Faß per dieſen Monat 45,5 bis 45 6 per April Mai bis

0 bez per MaiJuni 45 5 bis 45 6 bez per JuniJuli 45 5 bis 43 8 bez
per JuliAug per Aug Sept per Sept Okt 45 7 bis 46 1 bez
Leinöl per 100 Kg loco Lieferung

h tin 23 Mai Rüböl unveränd pr April Mai 46,00 per Sept
4600

un n 23 Mai Telegr Rüböl loco 24,20 per Mai 24,00 pr Okt
Breslau 23 Mai Rüböl per April Mai 44 50 per MaiJuni

M
ger 23 Mai Rüböl feſt loco 417,Parts 23 Mai nachm Telegr Rübsl behauptet per Mat 52,00

per Juni 52,00 per JuliAug 53,00 per Sept Dez 54,00
Paris 23 Mai abends Telegr Rüböl feſt per Mai 52,25

per P 52,25 per Juli Aug 53,25 per Sept Dez 54,50
Peſt 25 Mai er h z Aug Sept 11/ à 11

Amſterdam 23 Mai böl loco 25, per Mai perDez 24 Raps
Petersburg 23 Mai Telegr Talg loco 45,00 per Aug 43 00

Hülſenfrüchte
Berlin 21 Mai Pol Präſ Erbſen gelbe Kochen 20 30 MSpeiſebohpen weiße 24 40 Linſen 30 60 d per 100 g
Berlin 23 Mai Amtl Mais per 1000 9 Loco Termine

feſt Gek 50 Ctr Kündigungspreis M Loco 109 117 M nach
Aual per dieſen Monat 109 0 nom per MaiJuni 109 0 Erbſen per 1000kg
Kochwaare 150 200 M Futterwaare 110 125 M nach Qual

Wien 23 Mai Telegr Mais per MaiJuni 5,88 Gd 5,93 Br
per Juli Aug 6,05 Gd 6,10 Br

Peſt 23 Mai Telegr Mais per MaiJuni 5,d6 Gd 5,58 Br per
JuliAug 5 59 Gd 5,61 BrLondon 23 Mai eiegr Mais ruhig Erbſen ſh Bohnen
ſh billiger als vor Woche neue Bohnen ſtetig

Mehl
Berlin 23 Mai Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 Kg in

Sack Matt Gekündigt 250 Ctr Kündigungspreis 17 40 M Durch
e e e ded e h 1765 her Se big et en 767is 17 per Juni Juli 17 i r Juli Aper Sept Okt 17 95 per Okt Nov wrg

Berlin 23 Mal Weizenmehl Nr 00 2425 22 75 Nr 0 22 75
20 75 bez Feine Marken über Notiz bezahlt Jn billigeren Marken gut zu
laſſen Roggenmehl Nr O u 1 17 75 16 50 do feine Marken Nr O u 119 50 17 75 Nr 0 1 M höher als Nr 0 u 1 per 100 kg br inkl
Sack Fremde Marken angeboten

Mehl e per April 57 50

Telegr

Paris 23 Mai nachm TelegrJaris n le Ach heerneearis 23 Mat abends Telegr ehl 12 Marques be tet pr April57 50 per Mai 57 60 r MaiJuni 57 75 per MaiAug e r
London 23 Mai Telegr Mehl tuhig Stadtm 25 34 fr 26 36

Butter Eier Fleiſch
Berktn 21 Mai Pol Präf Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40r geh o h h h alte 188bis 1,50 M h e Butter 1,80 2,80 M per 1 kg

Eier 69 Stück t23 Mai Amtl Bericht der ſtändigen Deputation für denBerlin
ormale Eier je nach Qualität von 1,85 2,00Eierhandel von Berlin

M pro e Ausſortirte kleine Waare je nach Qualität von 1,50 1,60
M pro Schock Sehr flau

Stärke Kartoffelmehl
Berxkin 23 Mal Amtl Fzrtolelmeht per kg brutto inkl Sack Ter

mine Gekündigt 00 Etr Dgſchnittsp eis M d d onat 16 80 per Mai

e e rbrutto inkl Sack Termine wegt tT Antwerpen 21 Mai benzucker Sofort 28 00 Fres r S ken3 bis ZFres Jnli Auguſt 29 00 Fres e Zu er a n u un r ver n

Fran per

Deutſche n a
ut

40 Deutſche Neieank
o

Berliner Borſe vom 23 Mar

Staatsp

31 do 940 Preuß Konſ St Anl 106,00

3 o 03 o Staats
räm Anleihe 1855

do

Sch Sch

usländiſche Fonds
apiere

106,40 bzG
98,90 bzG8
99,1
999015450 B

o Loſch Centr Pföbr 102,00 bzG
3 do

3 Loſchftl Cen
40 Sächſ Reutenbr31 Goth Pr Pfdor I ab 106/60

3 do do 33
3

420

490

do

3 Rent
3

er 16 70 per JuniJuli ver Juli

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

do Prß Ctrb

59 do

3
3

31 lenAnl
do

Z do III ryb a 10ab
do IV ryb a110ab 96,25

do

59 Pr Hyp B VI 1
49 do div Ser 100 rz
49 Südd Boden Kredit 101,30 G
49 D Hp B Pfd Berlin 101,70 bzG

do
tr Pfobr

II ab

do ab
Pfob 110rz 114,50n 102,40

z 110,7
101,50

100r

10

1037

97,10 bz
87,10

,60 e36

0

D
SzG

5091

O

egeeee

do Meiningen 101,50 bzG
59 Ruſfſ Boden Kredit

Centr Bd

Silber Rente

S Oſtpr Südbahn
Saalbahn

G Weimar Gera

Obli

3 do
50 Staatsanl 1855
409 do
40 do 184 do 67 ab5
31 Landrentenbr

Eiſenb St Akt
AltenburgZeitz
AnſſigTepli
Böhm Weſtb 15
Buſchtehrad Lit A

do do B
e

Frz Joſ B
Eifenb St A

AltenburgZei
Dur den

o

Vank u Kred A
Allg D Kr A LpzDen Sunt
Gerger Bank

do Hols

do gisl

Zwickauer

Sta

Cröllw
50 do S

1847

Gothaer Privatbank
O Leipziger Bank 12

do Kaſſen Verein 102
101,00

Sächſ Bant 11350
Weimar Bank neue

Jnd Akt Pr u
urmPrior

C Werkzn net
örſtewitzRattm

u Stier Vorz A
Geraer Juteſp u W
c a Schw u

alleſcheſStraßen Bgelek bſ t

49 Oeſt Gold Rente
59 Ungar Papier Rente 70,25 G
4 Ung Gold Rente
Jtalieniſche Rente

lleſche Stadt Anl
enh Stadt Anl 95,70 bz

gationen

95,25 bz
Pf 84,50 bz

62 NewYork Stadt Anl 132,20 G
Oeſt Papier Rente 64,80 bz

65,80 G
90,25 B

81,50 B
97,40 b98,10 8

49 Liſſab Stadt Anl 78,40 bzG
Römiſche do 99,10 bzG
52 Rumänier 102,00 bz
5 Ruſſ Engl 1872 97,20 bz
5 Ruſſ Anl 1877 99,10 bz4 1880 835 1884 97,105 Orient Anl II 56,40 bz

b II 58506 Rnſſf Gold Rentels883 110,20 bz

Jn und ausl Eiſenb Stamm
u Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht 50,50 bzG
Berlin Dresden 23,00 G
Buſchtiehrader Lit B 86,75 B
Galiz Karl Ludw 82,60 BGotthardbahn 108,25 bzG
Kronpr Rudolfbahn 73,80 bz

MainzLudwigshafen 97,60 bz
Marienburg Mlawka 44,90 b
Mecklenburg 138,40 b
Nordh Erfurter 34,20Oſtpreuß Südbahn 61,10 b
Ruſſiſche Südweſtbahn 61,50 bzG
S Berlin Dresden 56,10 G

Marienb Mlawka 106,25 b

Eifenbahn Prioritäts Aktien und

Verſchiedene 40 Prior
abgeſtempelt zum Bezug 98,80 G

v 31 Konſols
3 Brg MRärk III 99,00 G
J do V 102,50 G4 do VII 102,50 bzG
4 do VIII 102,60 G4 do IX 102,75 B4 do Nordbahn 102,60 G
4 Berlin Anhalt C 102,40 G
41 Berlin Dresden gr 101,00 G
4 Berkin Hamb III kv 102,49 G
4 Berlin Stettin gar 102,50 bzG
42 Braunſchw Eiſenb 106,40 G
4 Brsl Schw Frb H 102,50 B
4 Köln Minden IV 102,50 G
4 do VI 102,50 bzG4 do VII 102,60 B4 Mgd Halberſt 1865 102,50 G
4 do 1873 102,50 G
4 do Leipzig A 104,40 bzG
4 do do B 02,504 do Wittenberge 99,25 G
4 Mainz Ludw g k 103,10 G
4 do 13878 konv 103,00 bzB

3 do 1874 S4 Niederſchl Märk I 102,00 G
31 Oberſchl E gr
4 do 49 Lit H 102,50 G
4 do Em v 7 v 741 do do 79 105,25 G
Z do do 80

S e
3 Seſt d Stb alte 396,00

O

3 TranskaukaſiſcheEſb Ohl 65,50 bzG

Bank und JnduftrieLlktien
Aachen Diskonto 110,80 bzG
Berliner Haudels Geſ 154,00 bzG
Darmſtädter Bank 138,25 bzG
Diskonto Kommandit 194,90 bz
Deutſche Bank 159,00

do Genoſſenſchaftsbank 134,00
do Hyp B Berlin 60 100,60 G
do do Meiningen 4090 95,50 G

Dresdener Bank 130,50
Leipziger KreditAnſtalt 171,00
Magdeb Privatbank 116,25 G
Mitteldeutſche Kred Bank 94,80 G
Oeſter KreditAnſtalt h
Reichsbank 135,90 bzSächſiſche Bank 112,25 G
Schleſ BankVerein 106,50 G
Weimariſche Bank 61,00 bzG

e eröllwitzer Papier 00 bDeſſauer Gas 178,00 6
Eilenburg Kattun 68,00
Halleſche Maſchinen 204,75
hen we u Lit 980 36

önixBergwerk Lit A 66
do do B 17,50 BDortmunder Union St Pr 53,50

r Gußſtahl 118,75
Hörd Hütt V konv 30,25 bz
Glauziger Zucker 78,50 bzG
Körbisdorfer Zucker 93,00 bzG
Sächſ Th Br V St A 107,50 bzG

d St Prioro

Sächſ Maſch Hartmann 115,25 bdo Stamm 103,50 e
Zeitzer Maſchinen 236,00 bzG

Wechſel

e r c e7 n
London 1 Lirl 9 T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 160,20 bz
Petersb 100 S R 3W 182,20 bz

Bank Diskonto
Berlin Wechſel 3 Lombard u 4

Amſterd 21 Brüſſel 3 London 2
aris 3 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber und Banknoten
Sovereigns 20,30 G
Engl Banknoten 20,37 bzG
20Francs Stücke 16,14
Dollars 4,18h Wanne 8075 bz6

anz Banknoten
terr do 160,30 bzdo 183,05 bz

Leipziger Börſe vom 23 Mat
Sächſ M5333

1800

Wr

100
500

7 100500
510

Jg

it A
do B

u Krdtb

Eeſellſch

ierfabr
rſchr

171
131

05S88

120

o

S S

e

90,90
90,90
91,20

96,75 G
101,20 G
103,80 bz
103,85 b

99,30

dS

5

S D

61,75

Zf Kgl Sächſ Thlra ans Gw 1882 Woltot 606

41 do 102,00 GA do 1879 103255 doEm 1875 103,504 Lpz Stadtoblis84 105,00 G
41 do 1876 105,50 G31 Altb Landobl 101,75 G
4 do do 104,70

Div
3 Körbisd Zuckerfabr 94,00 G
3 Leipz Baubank 80,00

18 do Kammgarnſp 220,00
10 Lyz Malzf Schkend 206,00
0 Sächſ Kammgarnſp

a 116,50 P5 Sächſ Mäſch FabrHartmann 115,50 G
10 Webſtuhlfabr
s edchher 78 do Se 147,00
7 S Thür Br V St 109,007 do St 114,00 G
6 Ver S Thür

u 65,00 G6 Zeitzer Par u S Akt 65,00 G
wett Hblig 103,75

9 egeln PartDe 104,00 G
2 Juden G 79,00 G
0 zZuckerraffinerie 102,00 G

o Ansl Eif P Obl
4 AnſſigTepl 102,70 G
5 Böhm No 89,50 G
z B Hhtiehr v lu Ndw5 do Enm 1871 85,45 G
5 do do 85,45 Gdo Gold 105,755 Dux Bodenbach 85,25
5 do Em 13871 84,00
J on ab i Wegyet
5 Kaſchau 80,00

r h los5 o 108,00

4 et Oderzpfer
4 Vöhmiſche Nordb Gold 101,40 G

5 Dur Bodend II 8400 G5 do II J 105,75 G
et daſchau

eronprinzRudolf 40do Salzkg Gold 4 do 100 o
4 Lemb Czernow ſtr 71,7

arg Wo s
4 do Goldprior 100,10 bz
3 do v 1885 379,10 b5 Oeſterr Nordweſtb 85 40 bzB
3 Südoſt Bahn Linb 295,10 6z
5 do Obl 101,905 Ungariſche Nordoſtb 79,40
S do Gold 102,25 G5 do Oſtbahn I Em e5 do do II Em 102,20 bzB5 CharkowAzow 98,90 hz
41 Jwangor Dombrow 91,90 8
5 KozlowWoroneſch 98,50
5 Kursk Kiew 101,40 6zMoscoKursk 40 Prior 83,75 bzG
4 MoscoRjäſan 95,75 bzG
5 do Smolensk 98,60 bz
4 RjäſanKozlow 94,00 bzG
4 Ruſſ Nikolai Oblg 85,90 bzB
5 SchujaJwanowo 10
4 Südweſt 84,105 Warſchau Wien IV 102,00 bzG

5 do V 102,00 bzG3 Gr Ruſſ Staatsb Obl

ben

von
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